
Amtsblatt Mr AmlmcherIeitung.
Mz«. »8«. Dinstag den 17. August I85V .

Z. 423. a (2) Nr. ,2?»3.

Kund m achuu g.
Der k. k. Tabak-Subverlag in Feldbach

wird zur Wiederbesetznng im Wege der öffent-
lichen Konkurrenz mittelst Ueberreichung schrift-
licher Offerte, die nach dem angehängten Mu-
ster zu verfassen sind, dem geeignet erkannten
Bewerber verliehen , welcher die geringste Ver-
schleiß-Provision fordert, oder auf jede Pro-
vision verzichtet, oder, ohne Anspruch auf eine
Provision, an das Gesälle einen jährlichen Pacht-
schilling aus dem Verschleiß-Gewinne bezahlt.

Dieser Verschlcißplah hat seinen Material-
bedarf an Tabak bel dem 4 Meilen davon ent-
fernten Distriktsverlage in Gleiödorf zu bezie-
hen, und es sind demselben zur Fassung 2tt
Trafikanten zugewiesen.

Der Tabakverkehr betrug in der Iahres-
periodc vom l . Mai l«57 bis 30. April l 85»
an Tabak im Tarifspreise 72^l t t Psund, im
Gelde 43.4W st. Itt kr., an Militär - Limito
2U,«i»V„ Pf-, im Gclde 597 st. 2 l kr., zu-
sammen 75^)2 V̂ .̂  Pf . , im Gclde 44.<w<j st.
37 kr.

Dieser Materialverschleisi gewahrt ohne An^
spruch auf eine Provision vom Klcinverschleiße
einen jährlichen beiläufigen Brutto-Ertrag von
461 st. tt kr.

Nur die Tabak-Verschleiß-Provision ist Ge-
genstand des Anbotes.

Für diesen Verschleißplatz ist, falls der Er-
stchcr das Matcriale nicht Zug für Zug bar
^" bezahlen beabsichtigt, ein stehender Kredit

on , 2 ^ ^ bemessen, welcher durch eine in
ocr vorgeschriebenen Art zu leistende Kaution
"n gleichen Betrage sicher zu stellen ist.

Der Bumme dicfts Klvditcs gleich ist der
unangreifbare ttagcrvorrath, zu dessen Erhal-
tung der Ersteher des Vcrschleißplatzes verpflich-
tet ist, er mag die Material-Borgung benützt
haben, oder nicht.

Die Kaution, im Betrage von ^Ütttt st., ist
noch vor Uebernahme des Kommissions-Geschäf-
tes und zwar längstens binnen sechs Wochen,
vom Tage der ihm bekannt gegebenen Annahme
seines Offertes zu leisten.

Die Bewerber um diesen Verschlcißplatz
habett l ; " " . der Kaution als V^dium, in dem
Betrage von «2tt si. , vollaufig bei der k. k.
Finanz-Bezirks-Kassa in Graz, oder bcl einem
k. k. Steucramte zu erlegen, und die dicßfäl-
lige Quittung dem gesiegelten, mit 15 kr. ge-
stempelten Offerte anzuschließen, und bis läng-
stens 4. September l t t58, »2 Uhr Mittags,
bei der k. k. Finanz-Bezirks-Direktion einzu-
reichen.

Das Offert ist
n) mit der Nachweisung über das erlegte Va-

diulu;
li) über die erlangte Großjahrigkcit;
<?) mit dem obrigkeitlichen Sittenzeugnisse zu

belegen.
DAs Vadium jener Offerentcn, von deren

Anbot kein Gebrauch gemacht w i rd , wird nach
geschlossener Konkurrenz - Verhandlung zurück,
gestellt.

Das Vadium des Erstehers wild entweder
bis zum Erläge der Kaution, oder falls er
Zug für Zug bar bezahlen w i l l , bis zur voll-
ständigen Material - Bcvorräthigimg zurückbe-
halten.

Offerte, welchen die angeführten Bedingun-
gen mangeln, oder unbestimmt lauten, oder
sich auf 'Anbote anderer Bewerber berufen, wer-
den nicht berücksichtiget.

Bei gleichlautenden Anboten wird sich die
höhere E.ttschcidung vorbehalten.

Ein bestimmter Ertrag wird ebensowenig zu-
gesichert/als eine wie immer geartete nach-,

tragliche Entschädigung oder Provisionserhöhung
stattfindet.

Verpflichtet sich der Bewerber, den Vcr-
schlcißplatz ohne Anspruch auf eine Provision
gegen Zahlung eines jährlichen PachtschMings
an das Gefalle zu übernehmen, so ist dieser
Pachtschilling in monatlichen Raten vorhinein
zu erlegen, und es kann wegen eines auch nur
mit einer Monatratc sich ergebenden Rückstan-
des, selbst dann, wenn er innerhalb der Dauer
des Aufkündungstermincs fal lt, der Verlust des
Verschleißplatzcs von Seite der Behörde ver-
fügt werden.

Die näheren Bedingungen und die mit die-
sem Verichlcißplahe verbundenen Obliegenhei-
ten , der Erträgmßausweis und die Verlags-
auölagcn sind bei der k. k. Finanz-Bezirkb-Dl-
rettion Graz einzusehen.

Von der Konkurrenz sind jene Personen aus-
geschlossen, welche das Gesetz zur Abschlleßung von
Verträgen überhaupt unfähig erklärt, dann!
jene, welche wegen eines Verbrechens, wegen
Schleichhandels oder wegen einer schweren Ge- ^
fällSüdcrtretung überhaupt, oder wegen einfacher
Uebertrctl'.ng, insofcrne sich dieselbe auf die Vor-
schriften rücksichtlich des Verkehrs mit Gegen-
ständen, der Staats-Monopole bezieht, dann
wegen eines Vergehens gegen die Sicherheit
des gemeinschaftlichen StaatsvcrbandeS und der
öffentlichen Ruhe, dann gegen die Sicherheit
des Eigenthumes verurthcilt oder beziehungs-
weise nur wegen Unzulänglichkeit der Beweis-
mittel von der Anklage losgesprochen wurden,
endlich Verschleißcr von Monopols-Gegenstän-
den, die vom Verschlcißgeschäfte strafweise ent-
setzt wurden, und solche Personen, denen die
polnischen Vorschriften den bleibenden Aufent-
halt im Vclschlcißorte nicht gestatten.

F o r m u l a r e
eines Offertes auf «5 kr. Stempel.

Ich Endesgefertigtcr erkläre mich bereit,
den Tabaksubvcrlag in Feldbach unter genauer
Beobachtung der dießfalls bestehenden Vor-
schriften, insbesondere in Bezug auf die Mate-
rial-Bcvorräthigung:
g) gegen eine Provision von (in Buchstaben!

und ohne Naduulig oder Korrektur auöge-
drückt) Perzcnt von der Summe des Tabak-
verjchlcißes oder

li) gegen Verzichtlcistung auf jede Provision, oder ^
c) ohne Anspruch auf eine Provision gegen Zah- ^

lung eines jährlichen Gewinnrücklasses oder!
Pachtschillings im Betrage von (in Buch-
staben ausgedrückt) an das Gefalle in Be- ^
trieb zu übernehmen. !

Die in der öffentlichen Kundmachung an-
geordneten drei Beilagen sind hier beigeschlossen.

V o n A u ß e n :
Offert zur Erlangung des k. k. Tabak-

Sub-Verlages in Felddach.
Von der k. k. steir.-illyr.-küstcnl. Finanz«

Landcö-Dlrektion. Graz am 7. August!

Z I472. ( l ) Nr. 4^5<^
(5- d i k t .

Von dem k. k. Landccgerichte in Laidach,
als Handelsscnate, wird hiemit bekannt ge-
macht, daß dem Herrn Markus F l l g e l das
Befugnisi der Führung einer gemischten Waren-
Handlung in der Stac-t Lack verliehen, und
die Ha.ldlungsfirma »Markus F l i g e l « in
das diesigerichtliche Merkantilprotokoll einge-
tragen worden sei.

Laibach am 3 l . Jul i »85«.

Z. 425. u (3) " ' Nr. 7.
«5« d , k t .

Von der k. k. Bergbauptmannftbast zu
La.bach wird Herr Io f t f
sitzer des Cisenstembergdaues 5>..j.l^!lli<m

?om. l i . , Ent. Nr. « , in der Gemeinde
iScebach, in der Gegend u 8l j^nigl: l i , im
Bezirke Krainburg des Kronlandes Krain ge«

! legen, so wie dessen Erben oder sonstigen Rechts-
nachfolger, bei dem Umstände, daß dieser Berg-

! bau seit vielen Jahren außer Betrieb und
gänzlich verfallen ist, wegen unbekannten Auf-

enthaltes und unterlassener Namhaftmachung ei-
nes Bevollmächtigten, hiemit, unter Hinweg
sung auf die M »7U, «74, 18" und 4?« des
allgemeinen Berggesrtzes, aufgefordert, bmnen
längstens W Tagen, von der ersten Einschaltung
dieses Ediktes in das Amtsblatt der Laibacher
Zeitung, entweder selbst, oder dmch den vom
löblichen k. k. Bezirksamte in Kramburg für
diese Angelegenheit auf deren Gefahr und Ko-
sten als Kurator bestellten Herrn Leopold Glo-
botschnik, Eisenwerksdirektor und Vertrauens-
mann in Eisnern, diese k. k. Berghauptmann-

!schaft von ihrem dcrmaligen Aufenthalte in
> Kenntniß zu setzen, nöthigenfalls einen im
Bcrghauptmannschaftsbezirke wohnhaften Ve-

!vollmächtigten namhaft zu machen, sich wegen
'der unterlassenen Bauhafthaltung grundhaltig
jzu rechtfertigen, den Berghau in Betrieb zu
setzen, und nach Vorschrift des Bergesetzes bau-
haft zu halten, so wie die rückständigen Massen-
gebühren zu entrichten, widrigens nach Ablauf
dieser Frist auf die Entziehung der Bergbau-
bcrechtigung wegen lange fortgesetzter und aus-
gedehnter Vernachlässigung dieses Bergbaues,
gemäß H. 244 des allgemeinen Berggesetzcs,
erkannt würde.

Laibach am 26. Jänner IK55l.

ZT'1435. (3) Nr. U57.
G d i k t

Vom k. k. Kreisgerichte Neustadtl wird
bekannt gemacht, daß die exekutive Feilbietung
des in der Stadt Neustadtl sul) Konsk. Nr.
23U gelegene, im Grundbuche der Stadt Neu-
stadtl «ul> Rektif. Nr. 5 5 ^ vorkommen«

,den, dem Karl Kristof gehörigen, auf l«5 st.
2l) kr. gerichtlich geschätzten Haufes am 27.
August, 2-l. September und 2l>. Oktober
l. I . Vormittags um I< Uhr im Kreisge-
richtsgebäudc, und zwar an den zwei ersten
Tagen nur um oder über, am letzten aber
auch unter dem Achähungswerthc an den
Meistbietenden öffentlich veräußert werden wird;

^wozu die Kauflustigen mit dem Beisatze ein-
! geladen werden, daß das Schätzungsproto-
!koll, der neueste Grndbuchsextrakt und die Li-
zitationsbedingnisse Hiergerichts oder in der

^Kanzlei des Herrn Dr. Rack in Laibach ein-
gesehen werden können.

Neustadtl am^27. Jul i ,855.
! Z7 i l t tI7 ^ "ßj) Nr. l 07«.

E d i k t .
Nachfolgende, auf dem Assentplatze in Stein

zur dießjährigen HauptstcUlmq nicht erschienene
! Militärpflichtige des Bezirkes Ega , werden hie-
!mit aufgefordert, binnen 4 Monaten soi'wlß
z hicramts zu erscheinen und lhr Ausbleiben zu
i rechtfertigen, als widrigenö sie als Rekum-
rlmasstüchtlinqc würden dehand.'lt wei^n.
- ' s ' ^ Zuständig-^: G<b - H„mer-

, ^ ^Vor. u. ̂ u n a n ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ,

1 Kapla ?lnwn Vir l l ^ 7 !
^ BlümleinF,rd Slwschet 6 <^7j ^
!t DolcnzJohann Podsw l»i <^i). ^
4 Volkar Franz Pschnjlwvza -,) ltt.-l« ^
5 ffonzhal Mat!) Dupelne « ltt3tt ^
<j Kral Michel Nafolzhe 9 ,^34 ^
7 Hridar?lnton Kunigunde l4 lAA4 ^
tt Ilirm.inn Math. Sirovschc 7 l^3^ "
!> Stojz Johann Prcvoje 2« »^34! ^

l0 Vesel Alois Kraxen ^ 8 ^ 3 ^ ^

K. k. Bezirksamt Egg am ?. IuN ,858.
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Z. l430. ( ! ) Nr. 1080.
E d i k t .

Von dem t. k. Bezirksamte Lack, als Gericht,
wird bekannt gemacht, und den unbekannt wo be
sindlichen Kasper Hainel, dann Blas, Franz, Helena,
Miza ul,d Matthäus Hafner, so w>e deren gleichfalls
unbekannten i'lechlsnachfolgern erinnert, daß über
Ansuchen 0ts Matuias Hafner von Dörfern, Nr, l4 ,
um emzlllcllelide Amortisirung drs, auf der ihm ge-
hörigen, in Dörfern Nr. 14 liegenden, im Grund-
buche Herrschaft Lack «nl» Urb. Nr. 2333, vor-
kommtlnen Hübe über 50 Jahre, und zwar für
Kasper gainer ob des Lebensunterhaltes, für BlaS,
Franz, Helena und Miza Hafner aber ob der Ent,
ftlllguilg » pr. »0 ft, und sür Matlhäus Hafner
p,.50 sl liaflenoeu Uel'clgab3utrtrages ddo. «t intab.
25 Janncr »800, alle Jene, welche aus irgend einem I
3techtbg>unde Anlprüche darauf zu haben vermeinen/
aulge!or0«rt werden, solche binnen Einem Jahre,
sechs Wochen und drei Tagen, vom Tage der ^ in-
schaltuog dleses Editles, so gewiß bei diesem Gerichte
anzumeldt» und auözulühren haben, widrigens nach
Verlauf dieser Frist aui weiteres Anlangen diese
Focderung als erloschen, getödtet und unwirksam er»
blart und die bücherliche Löschung derselden bewilliget
werden würde.

Zur Wahrung der Rechte obiger unbekannten!
Gläubiger wild Johann Kunstel von Lack als Kurator
bestellt.

K. k Bezirksamt Lack, als Gericht, am 16.
Iun t »858.

Z. 1437. ( l ) Nr. 27l 7.
E d i k t .

V^'N dem k. k. BezirkSamte Krainburg, als
Gericht, vrird den unbekannt wo befindlichen Johann
und Maria Fuchs, Andreas Spenko, Maria Fuchs
geb. Praust, Ivviza Bulich, Josef Dolenz, Bernhard
Achzhin, Katharina Hotin, ^largareth Schumi ^ed.
Plüsch, Franz Ruda und ihren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe Josef Tavzher von Krainbucg, wider
dieselben die Klage aus Verehrt - und Erloschener-
tlärung folgender Tabulata, a ls: n) des Uebergabs-
veltragg vom 10. April l?94 für Johann und Maria
Fuchv pr. »50 fl. L. W. und sonstige Rechte; l,)
des Schuldscheines vom 27. Ma i 1795 für Andreas
Spenko pr. >00 fl, D. W. ; «> des Heilatsver-
tr^gs vom 26 Mai »795 für Maria Fuchs geb.
Praust pr. 400 st. l!. W . ; cl) des Vergleichs vom
l . März ,796 lür Ioviza Bulich pr. i«4 ft. 45 kr.
e. ». e , 6) des Vergleichs vom 3, März »796
für Iolef Dolenz pr. «65 st, o. 8. o.; l) des Schuld-.
schems vom 27, Februar »798 für Bernhard Achzhin
pr. 245 si. L. W. o. «. <: ; ^) des Urtheils vom
2 November 1799 für Andreas Spenko pr. »02 st.
»7 fr. c. ». c.; n) des Heiralsvertrags vom 2 l . N u
vember »803 für Kathanna Fokin pr »500 sl. und
500 ft; i) des Heiratsverlrags vom 8. Oktober
18l6 für Margareth Schumi geb. Pikesch pr. 200 st.
und »00 fi., und k) des Schuldscheines vom 1. Au-
gust »81 l lür Franz Ruda pr. lvtt fi. e. ». <:.,
»ul, pr-26». 2 l . Jul i 1858, Z. 2717, hieramts ein.
gebracht, worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den 9. November früh 9 Uhr MN
dem Anhange des §. 29 a. G. O. angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
He«r Dr Hranz Globozhnik von Krainblng als ^ul'Ätol'
»6 »et»»»» auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcssen werden dieselben zu dem Ende verständi»
get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft zu machen haben , widri
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wild.

K. k. BczirkSumt Krainburg, als Gericht, am
21. Jul i >858.

Z. 1436. ( ! ) Nr7 ' , l45
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamts Krainburg, als
Gericht, wild hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Aler SirzvonRupa,
gegen Jakob Remz von ebenda, wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom i l . I u l i ,857, Z 2793.
schuldigen »00 ft. c. «. c., in die exekutive öffentliche
Velstelgerung der, dem Letzter» gehörigen, im Grund,
buche Thuen unler ^leudurg «u!> Urb. Nr. l^6voi .
komm ilden Realität, :m gerichtlich erhobenen Schal.-
zungbwerthe von «800 ss. gcwilliget, und zur Vor.
n.'hme derselben die drei Feilbietungstaqs^tzungen
auf den 4. September, 4. Oktober uno 4. Nuvem
der l. I . Vormillags um 9 Uhr in dieser Amts
kanzlei"mit dem Anhange bestimmt woiden, daß dî
feilzubietende Realität nur bei der letzten Feitbietuxg
auch unter dem Schatzungswerthe an dem Meist'
bietenden hmtangegeden werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grundbuchsex
tract und die Llzitationsdedingnisse können hieramlS
«ingcsrhcn werden.

Gleichseitig wird dem unbekannt wo befindlichen
Tabularglaudiger Kasper Sckimnouz Herr Fertlnand
Mla t l l alö Cursor 2ä »ctmn auf seine Gesahl

und Kosten bestellt, und dessen Ersterer zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls selbst erscheinen oder
einen andern Sachwalter bestellen kann.

Krainburg am 20. Mai »858.

Z. 1439. ( l ) Nr. l 6 3 l .
E d i k t .

' Aon dem k. k. Bczirksamle Krainburg, als
Gericht, wird dem unbekannt wo befindlichen Urban
,'^atüiz und dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Franz Mal l i von Neumarktl, wider
dieselben o>e Klage auf Ersitzung des Eigenthums
pezüglich des im Grundbuche der Herrschaft Egg
ob Kraincurg 8u!i Urb, Nr, 87^49 vorkommende»
Ueberlandackeis pu<j >i!«»in, 8nl> l»!a<;«. 27. April
l. I . , Z. »63 l , hietamts eingebracht, worüber
zur lnündlichen Verhandlung die Tagsatzung auf tnn
3. Novenlder I. I , früh 9 Uhr m>t dem Anhange
des § 29 a. G. O, angeordnet, und den Geklagten
wegen ihrcS unbekannten ilusenthaltes Herr Dr.
Franz Globozhnik von Krainbuig als (^»n-.'llor u,l
Nl'luln auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Hessen werden dieselben zu dem Ende velstandl.
get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu elschei
nen, oder sich einen anoeln Sachwalter zu bestallen
u,id anher nambast zu machen haben, widrlgens diese
Rechtssache mi! dem ausgestellten Kurator vclhandelt
wecden wild.

K. t. Bezirksamt Krainburg, als Gecicht, am
29. April »858.

Z. »440. ( l ) Nr. Ü92
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Krainburg , als Ge-
richt, wird den unbekannt wo befindlichen Katharina,
Iahannes, Kanzianilla Gl i lz , Leonhaid Jelouscheg
und Jalob Struppi so wie deren gleichfalls unbe.
kannten Erben, hiemit erinnert:

Es habe B^rtholomä 3io^ch von Krainburg
wider dieselben die Klage auf Verjährt - und Er<
loschenerklärung der, l«uf seinem zu Kraindurg «nl)
Konsk. Nr. 88 alt, 48 neu gelegenen, im Grundbuch?
der Stadt Krainburg vorkommenden Hause sammi
Garten und ^ Pirlachantheileu in <l«l<it« haftenden
Satzposten, als.-
») des seit »6. September 1786 intabulirten Heirats-

kontrattes ddo. 4. Februar »784 zu Gunsten der
Katharina Glilz bezüglich ihres Lebensunterhaltes,
als Kost, Wohnung und Kleidung, der Lebens»
zubefferung ob jährlichen 4 si. L. W, , und im
Falle sie in der Gemeinschaft mit den Eheleute»
Blas und Elisabeth Terpinz, gebornen Grilz, nicht
leden könnte, rücksichtlich der ihr zur eigenen Be-
tastung ausgeworfenen jährlichen 28 ft. l!. W.,
wie auch deßhalb, daß nach ihrem Abfwdcn nebst
der ordentlichen Bestattung 15 heil. Messen zu
berichtigen werden, und zu Gunsten der Braut-
geschwlster, rücksichllich ihrer mütterlichen Erbscha,l,
und zwar des Johannes Grilz mit 50 ft. und
der Kanzianilla Glilz mil 50 ft., zusammen daher pr.
100 fi ;

l)) des stit 21. September ,787 intabulirten Schuld,
briefeß ddo. 28. August »787 zu Gunsten des
Leonhald Ielouscheg sür den Betrag pr. »00 fi.
L, W. und 5^l Zinsen, und

<:) "des feü >5. Ma i «8»5 inlabulirten Uebergabsuer-
träges ddo. l . Februar »8,5 zu Gunsten des
Jakob Struppi, bezüglich scims Lebensunterhaltes,
als Kost, Kleidung und der sonstigen Bedürfnisse,
dann der Verpflichtung, nach seinem Hinscheiden
5 heil. Messen lesen zu lassen, «uli pl-I«« ,3.

Jänner l, I , Z. 592, hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsatzimg aus
cen 3. November l. I . früh 9 Uhr mit dem Anhange
des g. 29 a. G. D. ang«vrdnct Ulld den Geklagten
wcgen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Ferdinand
Mlaker von Krainburg als t^li'lltor all u<:tum auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit leibst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft z» machen haden, widrigcns diese
R.-U)t<?fache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wild.

Krainbulg atn 20. Februar l858.

3- »441. (,) ' Nr. 976
E d i k t .

Von dem k t. Bezirksamte Kraindurg , als Ge.
sicht, wird dem unbekannt wo besindl,chen Kasper
Michel. Georg Kern. Elisabeth, Mar ia , Ursula
und Maria Schiberl geb Podlipmk, sowie deren
unbekannten Erben hiermit erinnert:

ES habe Johann Schiberl von Olscheuk, wider
dieselben die Klage auf Verjährt, und Erloschener,
tlärung der, auf seiner zu Olscheuk «,,Ii Äonsk. Nr
35 gelegenen, im Grundduche Mickelstätten «„!)
Urb. Nr. 288 vorkommenden Halbhude inll«l,il«
haftenden Satzposten, a ls :
l.des zu Gunsten des Kasper Michel seit l8. Ok

tober l804 intabulirten Schuldscheines doo. 12.
Juli l803 pl. i06 ft. ö. W-j

2. Dess zu Gunsten der Elisabeth Schiberl, geb.
Kottnik, seit 21. Juni »805 intabulirten Ehe»
Vertrages ddo. 26. Apeil >8l»0 pr. 45 ft. L W . ;

3. des zu Gunsten des Georg Kern, seit 21. Juni
»805 intabulirlen Schuldscheines ddo. 2 l . Juni
»«05 pr. 50Y ft. L. W . ;

4. des zu Gunsten des Georg Kern seit 17 Otto»
der »806 intubulirten Schuldscheines ddo. »7.
Oktober »806 pr. 380 fi. L. W . ;

5. Des zu Gunsten der Maria Scliberl, seit «4.
November »821 intabulirten Schuldscheines ddo.
27. Oktober 182» pr. ,3» ft. 53'/, kr.;

6. des zu Gunsten der Ursula Schiverl, verehelichte
Widmar, seit » l . M a i »824 intadulirten Gchulo,
scheims ddo, »0. Mai 1824 pr. 195 ft. sammt
5"/„ Zinsen, und

7. Des zn Gunsten der Maria Schiberl, geb. Pod»
lipnik. seit >3. April »823 intabulirten Ehever»
träges ddo. »0 Jänner »8l l pr. 274 fi. >2 kr.
sammt Naturalien, im Werthe pr. »0 si,, 8»l)

prn««!. l2. März l. I , , Z, 976, hicramls einge.-
bracht, worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den 3. November l. I . früh 9
Uhr mit dem Anhange des §.29 a, G. O. ange.

! ordnet, und den Geklagten wegen ihres unbekann»
ten Aufenthaltes Herr Dr. Josef Burger von Hrain,
burg als Olll-nlm- n<l ucl»»» auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstan«
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er«
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be»
stellen und anher namhaft zumachen haben, widri»
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kura-
tor verhandelt werden wild.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
13 März »858.

Z"s442. (1) g ^ ^ y 7 ^
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirtsamte Krainburg, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei l'iber das Ansuchen deS Franz Mol l
von Winklern, gegen Andreas Puschauz von S t .
Georgen, wegen aus dem Vergleiche vom 31. Dk.
lober »853, Z, 2392, schudigen 200 fi. C. M .
<:. «. <:,, in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Letztem gehörigen, im Grundbuche der
Pfarrkirche St , Georgen «ul» Urb. Nr. 6 vortom-
menden Realität, im gerichilich erhobenen Schät.
zungswerthe von 4430 fi, EM. , gewilliget und zur
Vornahme derselben die Feilbictunqstagsatzungen auf
den 9. September, auf den !>. Oktober und a»f den
8. November l, I . , jedesmal Vormittags um 9
Uhr in dieser Amtskanzlei mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietuna. auch unter dem
Schatzungswerthe an d«n Meistbietenden Hintange'
geben werde.

Die Lizitationsbedingmsse, das Schatzungspro,
tokoll und der Grundbuchßertrakl können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein»
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg, alS Gericht, am
3 l . Mai »858.

" "N r 7 ^ 2 9 9^
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsamte Uack. " ^ bericht
wird bekannt gemacht. unt> ^ . „ , unbekannt wo be.'
ft'idlichen Iohünn Mil ler, so wie den Geschwistern
des Matthäus Mil ler, wie auch deren gleichfalls
unbekannten Rechtsnachfolgern erinnert, daß über
Ansuchen des Johann Miller, von Safnitz Nr. 40,
um einzuleitende Amortisirung des, auf der ihm ge,
hörigen, in Safnitz Nr. 40 liegenden, im Grund,
buche Herrschaft Lack»,,!, Urb. Nr. 23l0 vorkommenden
Hübe über 50 Jahre, und zwar für Johann Miller
ob des Lebensunterhaltes, für die Geschwister über
Bctheilung haftenden Betrages <l<ls> «l, inl.-,!). »1.
Februar l«08, alle Jene, Welche aus irgend einem
RechtSgrundc Ansprüche darauf zu haben vermeinen,
aufgefordert werden, solche binnen Einem Jahre,
sechs Wochen und drei Tagen, vom Tage der Ein»
schaltung dieses Ediktes, so gcwiß be, diesem Go
richte anzumelden und auszuführen haben, wHriglns
nach Verlauf dieser Frist auf weiteres Anlangen
diese Forderung als erloschen, getödtet und unwilk-
sam lrklält und die bücherliche Löschung derselben
bewilliget werden würde.

Zur Wahrung der Rechte obiger unbekannten
Gläubiger wird Johann Kunstel von Lack als Ku.
ralor bestellt.

K, k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 26.
Juni >858.

Z. »45'. ( l , Nr. 2402.
E d i k t .

Das hohe k. k. Kieisgericht in Neustadt! hat mit
dem Erlasse vom 30 Juni ,858. Zahl 840, den
Georq Krall non Vornschloß als irrsinnig zu erklären
befunden, demselben wurde sonach Johann Krall von
Vornschloß vo» diesem Gerichte als Kurator aufgestellt.

K. k. Bezirksamt Tschernemdl, als Gericht, am
4. Jul i «8öS.
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3. ! 38 l . (3) N l . 8,38
E d i k t .

Vom k. k, Bezirksamle Gottschee, als Gericht,
wird bekannt gemacht -.

Es hade die anqesuchte Relizitation dcr von
Bias Ianesch laut Feilbielungsprototolles <l« pr.-,««
2 l . April »857, Z. «874, erstandenen, im Grund-
buche Gottschee'l'om. XXV, Fol. 252 >, vorkommenden,
vorhin dem ^akob Michelilsch gehörigen Hubrealität
in Neuwinkel Nr. 16, wegcn nicht zugehaltener
Lizitationsel'edingnisse, bewilliget und zu deren Vo i .
nähme die einzige Tagsatzung auf den l . S.ptember
»858 Vormittags 10 — 12 Uhr im Amtssitze mit
dem Anhange angeordnet, daß hiedei obige Realität
auf Gefahr und Hasten des säumigen Erstehersauch
unter dem Schätzungswerthe hintangegeben werden
würde.

Hiezu werden Kauflustige eingeladen.
K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am 12.

Juni »858.

3. »382. (3) Mr^2N68.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezilksamte Laaß, als Gericht,
wild hiemit bekannt gemacht:

Eö sei über das Ansuchen des Anton Schraj
von Metule, gegen Franz Lah von Pfarrdorf Oblak.
w,qcn aus dem gerichtl. Vergleiche ddo. »».Februar
«853, Z l»98, schuldigen ,00 fi. (i N. c. 5. o.,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letzlern gehörigen. im Grundouche der vormaligen
Herrschet Schnecberg ««l» Ulb. 5lr. 26», Rektf. Nr.
235 vorkommende» Realität, im gerichtlich erhöbe»
nen Schähungswerthe von 750 fi CM, , gewilligt!
und zur Vornahme derselben die exekutive Rcalfeil-
bietungstagsatzung auf den 4. September, auf den
4. Oktober und auf den 4. November I. I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in dcr Bezktamtskanzlei mil
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meistbietenden hintan-
gegeben weide

Da5 Schatzungsprotokoll, der Grundbllchsex'
trakt und die Lizitationsbedingnisse können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt LaaS, als Gericht, am 26.
Juni »858.

3. l»8^ ^ 3 i l . 4206
E d i k t

Dom k. s. städt. deleg. Bezirksgerichte zu Neu-
ltadtl wird den, unbekannt wo b<sindllchen Johann
^lnllp von Untertoppelverch ll,,d dessen gleichfalls m,.
Vetannten «tcchtS.iachfolaer hiemit erinnert:

l̂ s habe wider Sie Andrews Stalzer von Unter,
toppelverch Nr. 6, durch Herrn Dr. Suppan, die
Klage ««!> pran«. 24. Juni «858, Z. 4206, p^ln.
Ersitzung der im Grundbuche Gotischer «ul> Nttl l f .
Nr. »626 und 26l3 vorkommenden Hubrealität hier-
gerichls überreicht, worüber die Tagsatzung zur Ver,
Handlung im ordentlichen mündlichen Verfahren auf
den 4. November ,858 anberaumt, und den Ge.
klagten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes der
Herr Genchlsadvokat Dr. Josef Rosina als Kurator
aufgestellt wurde.

^ . « ^ n werden dieselben zu dem Ende verstän-
diget, daß sie zur obigen TagsatziMg allenfalls cnt.
weder selbst zu erscheinen, oder einen andern Sach
walter zu bestellen und anher namhaft zu machen
haben, widrigens diese Rechtssache mit dem aufge.
stellten Kurator verhandelt werden werde.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Neustadtl am
26, Juni »858.

Z. ,385. (8) Nr. 4209.
E d i t i.

Dem unbekannt wo befindlichen Franz Krisch
mann wird hicmit bedeutet, es werde die auf ihn
lautende Extabulalions. Rubrik vom Beschcioe 15.
Februar l. I . , Z. , 2l)4, womit die Löschung der
zu seinen Gunsten auf der dem Iquaz Krischmann
von Odernußdorf HS.'Nr. l 2 gehörigen Realität mit
dem Schuldscheine ddo. l6 Februar »848 intabulir-
ten Elbsentferligung bewilliget war, dem iür ibm
bestellten l'lll-«ll)l- n«l »l)luln Herr Dr. Josef Sup
Pan hier zur Wahrung der Rechte zugestellt,

K k. städt. deleg. Beziltsgerichl Neustadll am
>2. Juli »858.

Z. »386. (8) i)is?8006.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Lack wird hiemit
bekannt grmacht, daß die exekutive Feilbielung der
dem Johann Porenla, zu Schuttna Haus. Nr. l9
gelegenen im Grundl'uche des Staatsgutes Lack «nl,
Urb. Nr. 2Z2t vorkommenden, ämtlich auf slid fl
(Dreihundert Sechszig Gulden) geschätzten Dii l tel-
hübe, samnn A n . und Iuqehöl, wcgen rückständigen
l. f. Steuern pr. 28 fi. 3» ' ^ k. <: « c , angeordnet
worden ist, und daß man die Feilbielunssstagiatzungen
auf den 2 l . August und 25. September. dann
30. Oktober ,858, jedesmal früh 9 — i2 Uhr in
dieser AmlSkanzlei mit dem Beifügen angeorvnet >

habe, dasi das Feilbielungsobjekt bei der dritten
Feilbielungstagsatzuna, auch unter dem Schätzungs
werthe hintangegcbni wlrd.

Der Üiluodbuchöstand, der Katastralvermessungs-
Auszug, daß Schatzungsprototoll so wie die Lizitalions»
dedingnifse erliegen hier zu Ieoermans Einsicht.

Kufiustigc werden hiezu eingeladen.
K. k. Bezirksamt Lack am l3. Jul i «858,

Z »387. (3) ' Nr. 3009
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamle Lack wird hiemil
bekannt gemacht, daß die exekutive Feilbielung des
dem Andreas Fabjan und r«8pt?!iv6 dessen Erben!
in Lack «nb Haus Nr. 14 gehörigen, zu Lack «uli
Konst. Nr. »4 gelegenen, im Grundbuche deS Stadt
dominiums Lack »uu Urb. Nr. »3 vorlommencen.
amtlich auf 945 fl. (Neunhundert vierzig jün,
Gulden) geschätzten Hauses sammt An . und Zugehör,
wegen rückständigen l. f. Steuern pr. 23 fi. 35 '^ kr.,
angeordnet worden ist, und daß man die Felldle
tungstagsatzungen auf den 20. August, 24. September
und 29. Oktober »858, jedeSmal früh 9— 12 Uhr
in diefcr Amlskanzlei mil dem Beifügen angeordnet
habe, daß daS Feilbietungsobjekt bei der dritten
FeilbietungSlagsatzung auch unter dem Schätzwertye
hintangegeben werden wird.

Der Grundbuchsextrakt, der Katastralsvermessungs.
Auszug, so wie das Schatzungßprotokoll und die Liz ta
tionebedingnlsse erliegen hier zu Jedermanns Einsicht.

Kauflustige werden hiezu eingeladen.
K. k. Bezirksamt Lack am 13. Jul i »858.

Z. »398. (3) Nr. 3770,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Adelsberg, als Ge.
richt, wird hinnit bekannt grmacht:

ES sei über das Ansuchen des VIaS Iekarzhizl)
von Adelsberg, gegen Iohcnn Smrekar von Adels
berg, wegen aus dem sserichllichen Vergleiche ddo.
25. April 1856, Z. 2 3 l 8 , schuldigen 166 fi. C M .
<: «. ^ . , in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Letztern gehörigen, im Grundbuche der
Rcichsdomaine Adelsberg «,,l» Urb. Nr. 9» in
Adelsberg «,,li Haus» Nr. 24 gelegene '/, Hübe,
im gerichtlich erhobenen Schätzungtzwerlhe von l»62 fi.
40 kr. <5M, gewilliget und zur Vornahme derselben
die erste Feilbiclungslagsatzung auf den 6. Septem
ber l. I , , die zweite auf den 6, Oktober und die dritte
auf den 6 November «858, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange be
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctzten F»ilbietu,ia auch unter dem Schal»
znnqswerthe an den Meistbietenden hintangegeden
»verde.

Das Sebätzungsprotokoll, der Grundbuchsex'
trakt und die Lizitat'onsbedingnisse können bei die-
sem Gerichte >n den gewöhnlichen Amtsstunden ein.
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt AdelSberg, als Gericht, am
30. Jul i ,858.

Z. »399. ( 3 ^ " " ' Nr."3448'
E d i k t .

Von dcm k, k. Bezirksamte Adtlsberg. als Gericht,
wird dnn Bartholoma Ostank und dessen unbekannten
Erben hiermit erinnert:

Es habe Jakob Zhrlan von Grobsche, wider
denselben die Klage auf Verjährt - und Elloschenerklä'
rung der. auf der im Grundbuche der vormaligen
Herrschaft Luegg «„l , Ulb. Nr. 42 vorkommenden
Realität mittselbst Schuldschein ddo. »4. Oktober
l8!6, seit 16. März ,8 l8 intabulirten Sahpost pr.
60 fi. c. ». o.. »,,li prne«. ,3. Jul i l. I . , Z. 8448.
lnel.Mts euigeoraciit, worüber zur ordentlichen Ver-
Handlung die Tags.,tzung auf den 4. Septrml'er l. I
früh 9 UI)l mit dem Anhange des K. 29 a. G. O.
angeordnet, und den Meflaglen wegen ihres unbe»
kannten Aufenthaltes Hcrr Dr. Johann Buzhar
von Adelsberg als l>!,sglor »<l »ltum auf ihre Gê
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dcssln werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit stlbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhalt zu machen haben, wlorigli's diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K t. Bezirksamt AoelSderg. als Gericht, am »2.
Jul i »858.

Z. »400. (3) Nr. 3488.
E d i t l.

Von dem k k. Bezirksamt? Adclsbesg . alS Gc.
richt, wird dem Anton Castll.movilh und dessen
uiibekanntsn Erben hiermit erinnert:

ES habe Josef K.luscha von Unterkosäiana,
wider denselben die Klage auf Verjährt < u»0 ^ ^
ll'schenerklärnng der. aus der im Glundbuche ° "
Reichsdomäne Adelsbera »"l, Urb. ')<r^ "?? /.
683 vorkommenden Realitäten mittelst aer.cbmw
Vergleiches ddo. 30, Jul i «82« l " 25-Ap"l » « " ^
oie cxek..tiv intabu'irte Satzpost p r . ^ 2 ^ ^ ^ .

34ö0, hieramtS eingebracht, worüber zur ordentlichen

Verhandlung die Tagsahung auf den 4 Septem»^
der »«58 früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29
a. G. O. angeordnet, und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herrn Dr. Johann
Buzhar von Adelsberg als Curntor- »ll netum auf
ihce Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dlssen werden dieselben zu dem Ende verstan»
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er«
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu bestel«
len und anher namhaft zu machen habe» , wl0rlg»ns
diese Rechtsiacbe Mlt dem auigestellten Kurator ver.
handelt we>d<n wild.

l K. k. Bezirksamt Adelsberg, alt Gericht, am ls .
Jul i »858.

H. l402. (3) Nr. l , 6 l .
E d i l t.

Von dem k. k. stabt. deleg. Bezirksgerichte wird
dem Franz Slovnig von Innergoriz, unbetanültn
Auienthallts, erlnn»rt, daß in der EfekullonSsache
deS MathiaS Slovnig wider i hn , wegen aus dem
Urlhtilevom 27. Juni 1857, Z. 9943, angesplvchenen
Zahlung von l< fi. , zur Wahrung seiner hechle
Herr Johann Sdeschar von Außergorih alS l)ur»lol- »<t
nelnln ernannt worden ist, daher er demselben leine Be»
helfe zu überreichen oder persönlich zu erscheinen, oder
einen anderen Bevollmächtigten diesemGrichl namhaft
zu machtn hat, widrigenS »r die aus der Verabsaumung
entspringenden nachtyeillgen Folgen sich seldst zu»
zuschreiben haben wird.

Lalbach am 2». Ju l i »858.

3. »405. (3) Nr. »0796.
E d i k t .

Von dem gefertigten k. t. Bezirksgerichte wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Alois Minalt i ,
alS Zefsiona'r deS Martin Slarsa von Viunndorf,
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 8 April
l85s, Z. 6»93, schuldigen BetrageS pr. l0 fi.
s-. ». c , die exekutive Feilbietung der, dem Hlanz
Stalsa gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Sonegg »llli Uld. Nr 6» vorkommenden, geiicht,
lich auf »040 fi. 40 kr. vewerlheten Realilat ge»
williget, und <s seien zu deren Vornahme die drei
Feilbietungstagsahungen auf den »3. September,
den »2. Oktober und den »3. November d. I . , je«
dlsmal Vormittags von 9 biS »2 Uhr hitlgerlchts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die ge«
dachte Realität nur bei d<r drillen Feilt»,lungstag»
satzung auch unter dem Schätzungswert!)« hinlange»
geben werden wiid.

Hievon werden die Kauflustigen mit dem Nei»
satze verständiget, daß sie das Schätzungsprototvll,
d>e LizitalionSbedlngnisse und den neuesten Grund»
buchSexlratt in den gewöhnlichen llmlSstunden hier»
gerichtS eingesehen werden.

K. t. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am
»0. Jul i lSiS.

Z. 1406. (3) N l . 12280.
E d i k t .

Vom gefertigten k. t. Bezirksgerichte wird hie.
mit im Nachhange zum dießammchen Edltle vom
20. Juni l. I . , Z. 98 l3 , betannl gemacht, daß,
nachdem zu der aus heute angeoroneln» etsttN exe»
tullvtN Helll'ietung der, dem Johann Dorzat von
Brunoorf gehörigen Realität keil, Kausiujllg/r er«
schienen ist, in den angeordneten Termmen zu der
weitern ßeiibielung geschritten werden wird.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Malbuch am
2. August ,858.

H. »408. . (3 ) Nr. 2333.
E d i k t

Vom dem t. k. Bezirksamt, Lack, alS Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei übe, daß Aniuchen deS Blas «vlail
von I a m a , dulch Herln D l . ^ lobozhlük. gegen
Martin Wodnig von Elmcln, wegen aus dem ltter'
gleiche ddo. 26. Mälz »857, Z. «198, lchuloi^n
2l2 fi. E. M . c. ». <:.. in die exekutive off»ll»cbe
Velsteigeru<»g der, dem öehtern gehörigen, im W'lnid-
buche dlS Plarrhofes Allenlack «,,l, Urd. Nr. <̂3
vortommenden. in ErmelN N l 7 lieg nde>> Hu»,,
im ueriHilich erhobenen Schatzun^Swerihe vl»» 2»öl ft.
50 tr. ls. M . . g,williget und zul Vornahme der.
selben die erste seildlelungS. Tagsahuna aut ren
, , September, die zweite au, oen l l . Ottl'ber
und die drille auf de„ l l . Novemdel l. I . , l ' l -s.
mal «olmiltags l̂ m tt Uhr " ' hl's'^r ÄmlS,
fanzlei Mit vem Anhänge bestimmt worden, daß
die feilzub'el.nd, Realllat nu. bei del lrtzten Feilblt
l.mg auch unter vein Gchahungswtrlhe an den Meist,
bittenden hinlanaegeden werde.

Das Schätzungsprototoll, der Glundbucdser>>
trakt und die Llzitationsbedingnisse können bei die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen AmlSstunden «in
gesehen werden.

K k. Bezirksamt Lack, als Gericht am 26
Juni l858. ' '
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Z l403. (3) Nr. ! ! 7 , 9 .
E d i k t

Von dem gtfertigt.'n k. k. Bezirksgerichte wire
den undekannt w0 befindlichen Maru!cha, Spela,
S t e l l , Muruicha I a m n l g , Gertraud T r a u » , Joses
Maioitscd , Mathias Menard und deren ebenfalls
unbekannten Rechlsüachsolgern erinnert:

(3s hade Josef S l cb la i , Ersteher der Franz
Etedlai'sch.n Hubsealitat zu Kremenza, wider die-
selbe,, e,e Klagc auf Verjährt und Erloschenerklärung
der, aus oer im Grundbuche Auersperg » „ ^ Urb.
N . . 407. Rett. Nr. , 6 8 , vorkommende,., auf Franz
Sledlai vergewährten Hubrealitat haftenden Tabu
larp«sicn, a ls!
1) Der Ebevertrag ddo. 3. Jänner ,7.56. rücksiä/tlich

d.s H l i l . t gu t . s ocr Maruscha Ansriz vtsel>l. ge»
wtseücü S t c b l ^ i , p,. ,5 K'vnen odlr 30 si. ;

2) Der Encvertrag dto. 2^. Februar ,759 "d de)
^^diingens 0er Spcla S ter l .eichel. gewesenen
Otcl' iai pr. l l Kronen oder 22 si ;

3) Der <H^>veltt»g doo. l 5 . Ma i «774. in Alifthul'g
o»s Hl i ratgut ts der Maruscha I amn ig , pr.
30 Kronen oder 60 fl.;

4) D«r Ebeoertrag ovo. 4. M.n l?76, uddes Zu^
brinqc^s und der Witerlage dec Gertraud Traun,
pr. 24 fl. ;

5) D<l zu Gunsten i)es Josef Maidizh intabulirte
Schuldschein ddo. l t . Apri l ,804, pr. 60 Kronen
oder l20 st. s^mnit 5H. Zinsen u^,d,

6) Der vom Paul Etcblai zu Gunsten des Matthäus
Mönard ausgestellt und mit Bewil l igung vom ,3 .
März 1827, Z^ 9 i , intabulirte Schuldschein^
kdo. l l . März I 8 l 9 . pr. 60 fi. M . M . , wie

auch die Forderung aus oem hinsichtlich der er-
neuerten Hahlungswcise suplrintabulirten Liqui-
dations-uno Vergleichsprut^roUe ddo l7. November
«823 hieramtß eingebracht, worüber zur lnündlichcn
Velhanoluns; der Tag auf den 3. November d. I .
Vo iml l ta^ 9 Uhr hiergerichts mit dem Anhange
des §, 29 G. O. angeoronet, und den Gi t lag t tn i
wegcn ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Dr . j
Franz Suppantschnsch als C.ul»wl- :ul Ä<:lum aus
ihre Gefahr uoo Kostcn bcst>,Ul wurde.

DtsslN werden di<seiben zu dem Ente verständigt,
daß sie allenfalls zur bestimmten Zeit persönlich zu
erscheinen oder ccm Hulalor ihre Iicchlsbehelfe mit»!
zutheilen oder dieftm Gerichte einen andern Sachwalter^
namhaft zu machen, »vidrigcns sie die Folgen
ihrer Säumniß sich salbst zuzuschreiben hätten. '

K. k. städt. celeg. Bezilksgericht l!.udach am^
25. Ju l i l858.

2 . ,404. (3) Nr. »2,42.,
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hie»
mit bekannt gemacht:

H s . sri über Ansuchen der Frau Mar ia M i -
cheuz von Laidach, durch Herrn Dr . Rudolf, gegen
Johann P^zhounik von Wailsch, die erckutive Feil.
b,etun>, der, dcm Lctztern gehörigen, im Grund,
buche der ^psalz üaibcct) «nl) Rettif. Nr. ,3 vor-
kommenden, gerichtlich auf »200 st. bewertbeten
Reali tät, wegen aus dem UrlheUe vom 24. März
l. I , H 4804, schuldigen »00 st. e. «. o. dewil^
liget, zu der»n Vornahme die Tagsatzungcn aus,
den 6. September, 6. Ottoder und 5. ^.ovember
d. I . . jeocsmU Vormittag von 9 dis l2 Uhr m
loko Waüsch bestimmt worden. z

Wovon die Kauflustigen mit dem Beisatze ver-i
stäüdi^et werden, daß dle LizitatimiSdedmciniss,', das
SchatzungZprotokoll und der neueste OrundduckScx^
trakt ln den gewöhnlichen Amtsstunden hiergerichts,
eingesehen werden können. !

H, k. sta'dt. deleg. Bezirksgericht Laidach am^
I I . Ju l i »85». ^

^ l 4 ^ . (3) ^ N l 7 i , ?4.
E d i t t. . '

ä^on dem k. r. Nezicksamte Kron.iu, als Ge-
richt, wird dem uudekannt !vo blsindlich.n Thomas!
(5jr im spitzer und dessen gleichfalls unbekannten Rechts«!
Nachfolgern erinnert: ^

Es h«bc gegen diiseldcn Anton. Pollak von
Aß l ing , im Namen der mindj. Helcna Pollak, die
Hlaae ll6 PI-N68 »7 Ju l i l « 5 8 , 3. ! l » 4 , auf
Am'kennuna des E'qmthums deS Hausts Nr . 40
in AßKnq sammt Zugehor, überreicht, worüber den
Geklagten Herr Anoreas Kl.'nzhnig in Sava als
Kurator bestallt und die T. '^sa^'ng zum ordentlichen
Verfahren auf den l0 Nouemder l. I , um l0 Uhr
Wormilt.,ys vor diesem Gerichte anberaumt wurde.

Hievon wes0,n dieselben zu den, Ende verstan-
Viaet d<,ß sie aUcnfalls selbst zur obigen- Tag,'at-
zunq zn e ^ e i l . e n . oder einen anDcrn Sachwalter zu
dest.lim und anl>er n.nnhatt z» machen wissen werken,
widriqel.s diese Rechtssache m>l dem ihnen aufge-
stellten Kurator uerhandelt werden würde,

K. k Bezirksamt K rcüau , als Gcricht, am
3, Anqust lx58.

2 ^ l ^ 4 . (3) Nr. lft5 5,
E o l k t.

^><"n t. ß. BezirkSawle I d r i a , als Gericht,
wi ld btkannt gegeben, daß die unter 4. Juni »8ä8,

Z. » 3 l 2 , auf ccn 30. Oktober l8.^8 angeoltnete
Feildletungstagsatzung der Bünzer 6lcalllat Ulli
^ir. 15) tes wacker Oilindbuch.S zu Id^rschck auf

^ den 13. September »85» vormit tags 9 Uhr restriu-
ü'lt sei.

K. k. Bezirksamt I d r i a , als Gericht, am 3
August «858.

i i . 14,7 . <3) I)»l. 2 l l t i .
E d i k t ,

I m Nachhange zu dem dießseitigcn Editte vom
»5. M a i d. I . , Z. 8 l 3 , wirv detannl gemacht,
daß, nachdem zur ersten Heiibietung der, cen Ur
sula Berganl'schen Erben gehörigen, im Grunobuche
der Herlichafl Klingenielh «>ik Urb. Äir. 34 vor-
lomnlcnden zu Gac^lnil gelegenen, laut Schü'HUngs
protokoüs t.do. ,2. Mal ^857, o. 8 l 3 , <iU< l ti sl.
40 cr. dewcllheten Ht lgr lu l l la t rein Kauftustlger
erschienen ist, am 3, . August d. I . zur zweilen
HenUlelung geschritten wtr^.

K. t. ^ia>'scnfuß am l . August «85 8.

^ i 4 l « . ^5) Vtt?3>«0,
E d i k t .

Vom k. k. Bezittsamle S t e i n , als G,richt,
wird b<ran!il gemnchl, daß die in der <xxelut>ons
sache des Ia tov Schlmrnz gegen Johann Pengou
von Stob fuc die !i)albara 1-l.ioonig eingelegte Ru
brik dem Herrn Konrad Iane^schizh als Ku!.,lor zu
gcslellt wird.

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 6.
August i85«.

Z l 4 l 9 . (3> Nr. 353, .
E d i t t.

Vom t. k. iüezirksamle Stein, als Gericht, wird
bekannt glmacht, daß die ln de» Erctullons>ache des
Herrn Dr . v. Wurzdach gege-n Ioha.,» Dezl)mann
lür die Mariana Seischen cingeiegle Ru^>ik d^s
Herrn Klmrad Janeschizy als <',n'il!o,- :><l «clu»» zu-
gestellt wlli).

K. k. Bczi-.tsamt S l c i n , als Gericht, am 6.
August »852.

Z. »420. (3 ) ! i i l . 4408.
E d i k t .

Aom r. k. staot. deleg. iüeziltsgerichte zu Neu-
stadt! wird hllmit kund gnnachc:

Es sei in die exekutive Feilrietung dcr, den»
Franz Schager von ^onigstelu gehörigen, im Grund-
duche ver Kapltelhelrschafl '^euslaoll «,,j) Retllf
Nr. 38 voitonimcncxn, zu Hönlgstcln liegliNen, ge-

^ rlchtllch auf l088 fl. 55 t l . vennrlh.ttn H<,Ul)hube
samint Wohn- uno Wirthschailsgcdaucen, wegen
dem ^ j e s Z'fsrr von Iab lan aus dein gerichtlichen
Kjergleichc vom 3 l . Jänner i 8 ö ? , t i . 78t>, exttu-
t iv?'ntabul i l t am 27. I u ! l l857, schuldigen 200 f l , ,
gewllliget und zu derei» Vornahme oie Hagsatzun
gen auf dcn i 8 . September aus de» l6 . jOrlober
und «us re» 2i». Rouember l858, jrdtsnu.l Vormit-

! lagg 9 Uhr in loco der Realität nul dem Bc>!>tze
! anberaumt worden , daß diese Realila: nur bei
! der drillen Feildietung unler dem Schatzungowerth'
! weide hinlangegebcn werden.
^ Der GrundbuchSertratt, das Schätzungsprotv'
^ kvll uno die ^lzllallonsbedlngnissc ti)i»nen laglich
^ ylcramls wahrend oen AmlSstunoen eingesehen w»»0cn.

lj<. t. stadt. del^g. Bezirtsgericht 'Neustadll den
4. Ju l i 1858.

! ^. l 4 2 l . (3) Nr. 2421.
! " E d i k t .
^ Von dem k. k. Älzirköamte !;ack, als Gerlcht,
! wird hk'lnll bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Mathias Pe-
ternell, Vormund des mindj. Lorenz P^ttr iul l von
Wazyna, gegen Georg Debellak von li.ick, Haus

! Nr. 50 , wegen aus 0lin Vergleiche odo. 2 i . Ju l i
! , 857 , Z. 272«, schuldigen 24 fl. 8 kr. E, M .
!^ >j. l-., in die exekutive öffentliche ^ersteigcrun^
^ oes, dem iletztern gehörigen, im Orundbuche dltz

Slaotdonnmums iiack «uli Urb. Nr. 49 vottommcn
! d m , in iiack Nr. ö0 liegenden Hauses, im gericht

lich erhobenen Schätzungswerlhe von 428 st. E M . ,
gewilligct u»d zur Vornahme deiselben die erste Fell>
oietungstagfa^un^ auf den l ? . September, di«
zwlile aus den l ! i . Oktober und die diille auf dcn

! »9. November l. I , , jedesmal Vormittags um 9
Ul)r in hiesiger Amtseanzlei mit dem Anhange be
stimmt worden, daß t>>e jeilzuvietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung »uch unter d<m Schal
zungswerth« an den Meistbietenden hilttangegtben
wcrrr.

D^is Schätzungsplotokoll, der Orn'.idvuchäcl
lratt und die ^lzilalionsbedingnisse könne.» bei die.
sein Gerichte in dm gewöhnlichen Amltzstunden ein<
gesehen werden.

K. k. Btzilksamt Lack. als Gericht, am 30.
Jun i «858.

^ ^ 4 2 2 ^ 7 ^ "ir. 214 5'.
E d i k t .

Von dem k. k. Nezirksamle llack, als Gericht,
wird hi'Mit bekannt qemacht, daß die Reassumirung
der in der ExelUtionssacht des Anlon Ml,,kar von
GolenelOvan, gegen Mar ia Iescrscheg von S lug-

stall Nr. 26 , wka/n aus d^m Vergliiche ddo. 16
Februar ,856, Z. 50«. schuldigen 250 fl e, «. o.̂ ,
mit Bescheid vom >.0. M a i l «57 , Z. «743, be^
wil l igten, und sobin mit Bescheid vom ,9 Dezem^
ber ,857 , Z. 4279, sistirten dritten erekutiven
Feilbictung der, der Exekulin gehöliften, in Burgst^U
) i r . 26 lieaendcn , im Grunobuche des lautes
Burgstalsl,!!!» Urd. Nr. 30 vorkommenden, gerichtlich
aus 457 st, 30 er. bervertdltlN ^, Hube bewilligt,
und zu deren Vornehme die Ta^sal^ung auf den
,8 Siptembel l I früh 9 Uhr in hiesiqcr Amts-
kanzle! mit dem Beisätze angeordnet worden sei, daß
diese Realität bei dieser Feilbietunq auck unter dem
Schahunqßwerthe hintangeqeben werden würde.

Das Scha'l)Unqc<prctokoU. der ^runi-liuchsstand
u"nd die ^!z>tatlonsdkdingniffe lönnen taglich hieramts
eingtsthen wcrden.

K k. Bezirksamt Lack. als Gericht, am l .
Ju l i ,858.

Z. 1423. (3) Nr. 24 20,
E d i k t .

Von dem t, k. Bezi,ks.,mtc Lack, als Oericbl,
wird hict.'.it belannl gemacht:

Es j<i über das Ansuchen des Gregor In>
glitsch von Holland , gegen Valentin Polotschnig von
BukolN'erch Nr. , 8 , wegen aus dem Vergleiche
oou .'l. Apr!l l 857 , ,Z. ,3«2 , sckuldigrn 70 fi.
C M . <̂ , «, o., in die exekutive öffentliche Verstei»
qerung der, dem Lehtcrn gehörigen, im Grundbuch«
Herrschaft Ü̂ ck «„!) Urb. Nr. »070 vorkommenden,
in Butouverch Nr, l« liegenden Hubc, im gcricht»
lich erhvbcnen Schatzunqswcsthc von 850 st. E M . ,
qewilli^et und zur Vornahme derselben die erste
F'ilbietun^s Tac,s,.tzung auf den 23. August, die
zweite auf den 23. Slptcmber und die dritte auf
l"n 23 Oktober I I . , jcdesma! Vormittags um
9 Uhr im Olle der Realität mit dem Anhange be.
stimmt wurden, daß die feilzuplcttndc Realität nur
bei der lltzten Fcilbielung auch unter dcm Schat^ungK.
werthe an den Meistbietenden hintangegeden w>rdt.

D^s Echälzungsplolokoll, der Krundbuchsertrakt
und die liizitalionsdedingnissc könne» bci o^sem Ge»
richie in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden,

K. k. Bezirksamt i^ick, als Gericht, am 30.
Jun i 1858.

Z ,427. (3) Nr. 2440.
E d i k t .

V^'N dein k. t. Bezirksamte Lilta,', als Gericht,
wird mit Bczug auf d.,s Eoitt vom 20 Apri l l. I . ,
6. l»42 , bekannt gemacht, oaß n.ich dem zu 0er
in dcr Vrekutionssache des Herrn Anton Tratnik
von S t . M . ' l t i n , gfgcn Johann Supanzh'zh von
Mulche. p<ls). 28 fi. 4 , kr. <-..«. c,, auf den 30. ^u l i
l. I . angeordnet gewesenen zweiten Frilbictung del,
dem iictztern gehörigen, auf ,552 st. bewe'theten
Realität kein Kanstustiger erschienen ist, am 3 l . August
I . I . dritte» Feilbictunq'fieschrittlN werden wird.

K. k. Bezirksamt L i l l a i . a s Gericht, am 30.
Ju l i ,858.

^ ,128. (3) Nr. 2338.
E d i k t .

Nachdem in der Exckutionssache des k. k, Steuer,
amles R'dmannsdorf, gegen Josef Plenilscher von
Vorstadt Radmannßdorf, palo. 8l) st , 4 ' ^ kr. C. M .
c. 8. ŝ ., zur ersten Feilbietun^Ktagsatzun^ kein Kauf»
lustiger erschienen ist, so w>rd zu der am 3». Au>-
gnst l. I . angeordneten zweiten Feilbietungstagsatzung
qcschritltN werden, w«,s mit Bezug auf das Editt
vom »6. M a i l. I , Z ,06», hicmit kund gemacht
wird.

K. k. Bezirksamt RadmannSdorf, als bericht,
am 3. August >858."

I . ,429. (3^ Nr. 872.
E d i k t .

Nachdem in der (äretntioüssache der Gewcrk-
schaft Sava. qegcn Matthäus Michell.usch von ZeUach,
l»l!l<». ,19 fi, 36 kr. c. «. <'., zur ersten Fiilblctung
tein Kauflustiger erschiencn ist, so wird zu rer am
30 August I, I . angeoidnclcn zweiten Fcilbielungs'
tagsahung geschritten werden, was mit Bezua, auf
daS Edikt vom 27. März l. I . . Z. 8 7 2 , hiemit
kund gemacht wird.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf, als Gericht,
am '.'.9. Ju l i ,858.

3 l'l.".!, (3) Nr. 25,5.
E d l k t .

Vom l. k. BeziltZaintc p,aas, als Gericht,
wild hiemit bekannt gedacht:

Das h'chlödliche k. k. Landesgericht zu Laidach
bade mit Verordnung vom 24. Ju l i ,858, Z. 4039,
auf Grund der gepflogenen Erhebonsscn im Sinne
des §, 25l a. b. G , und §. 83 des k. Patcnlcs

! urm 20. November ! 852 . i^. 8 5 , , die Vormund»
schaft des Bartholoma T r m z , von Podl<ias Haus.
Nr. 26. üdcr die Z^it der Mindtriährigkeit ans un«
beNimnUe Zeit zu vell.iligsrn befunden. M

K. k. Bcznksamt i iaas. als Gericht, aitt l . »
August ,858 . W


